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S i t z u n g s n i e d e r s c h r i f t 
der Gemeindevertretung Selent 

 

vom 18. Februar 2016 in „Gatstätte Selenter Hof“, Kieler Str. 24, Selent  
 

     Beginn: 19.00 Uhr  -  Ende: 20.40 Uhr 

 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten ......... bis ......... Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse mit den     
lfd. Nummern ...........  bis ........... (i.W. ...........................................................) 
 
                                                                                                                                  ............................................. 
                                                                                                                                         Unterschrift 
  
________________________________________________________________________________________ 
 
A n w e s e n d:                                                                                                                
 
a) stimmberechtigt 

Bgm. Antje Josten 
 
    (als Vorsitzende) 

GV Bianka Baumgardt 
GV Lars-Oke Berwald  
GV Bernhard Grapatin 
GV Amrei Höwe 
GV Ulrich Köpke 
GV Hermann Köster 
GV Udo Petersen 
GV Angelika Rudow   
GV Ole Schulz 
GV Sabine Tenambergen 
GV Bert Hinrich Weisner 
 
b) n i c h t  stimmberechtigt 

LVB Manfred Krumbeck, Protokollführer 
________________________________________________________________________________________ 
Es fehlte: 
a) entschuldigt:            Grund:   b) unentschuldigt 

GV Herbert Rucks 
 
 
 
 
________________________________________________________________________________________ 

 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung Selent waren durch Einladung vom 08.02.2016 auf 
Donnerstag, den 18.02.2016 zu 19.00 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen 
worden. Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt 
gegeben worden. Die Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die 
ordnungsgemäße Ladungsfrist Einwendungen nicht erhoben wurden. Die Gemeindevertretung 
war nach der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
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T a g e s o r d n u n g 
 

1. Eröffnung der Sitzung und Genehmigung der Tagesordnung 
2. Einwohnerfragestunde 
3. Genehmigung des Protokolls vom 30.11.2015 
4. Straßenreinigung in der Gemeinde Selent 

a) Genehmigung der Gebührenkalkulation - Nachtrag 
b) Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der 

Straßenreinigungsgebührensatzung  – 3. Nachtrag  
5. Beratung und Beschlussfassung über das Abwasserkonzept der Gemeinde  
6. Sanierung der Regenwasserkanalisation – Auftragsvergabe zur Überprüfung und 

Filmung von Kanälen 
7. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit dem 

Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016  
8. Berichte der Bürgermeisterin und der Ausschussvorsitzenden 
9. Verschiedenes 
10. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 

a) Erwerb von Straßenflächen im Gemeindegebiet 
b) Berichte 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Vorlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und 
Dringlichkeitsanträge eingebracht: -/- 
 
 

Entfällt! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. Zu den Tagesordnungspunkten 10  war die 
Öffentlichkeit ausgeschlossen. 
________________________________________________________________________________________ 
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1. Eröffnung der Sitzung und Genehmigung der Tagesordnung 
Bgm. Josten begrüßt die Mitglieder der Gemeindevertretung, stellt fest, dass sie nach 
der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist und eröffnet die Sitzung. Die   
Tagesordnung wird genehmigt. Zu TOP 10 wird gem. § 35 GO die Öffentlichkeit 
ausgeschlossen. 
Abstimmungsergebnis:  12  Ja-Stimmen 
 
2. Einwohnerfragestunde 
Es werden folgende Fragen gestellt bzw. Punkte angesprochen: 

 Die Fußgängerampel an der B 202 im Bereich der Fördesparkasse soll nicht 
mehr richtig funktionieren (Einschalten funktioniert nicht immer). Es soll eine 
Meldung an die Straßenmeisterei erfolgen. 

 Es ist ein Gerücht aufgetaucht, dass die ehem. MKK-Kurklinik abgerissen werden 
soll. Das entbehrt jeder Grundlage. 

 Es wird angesprochen, ob Abfallbehälter von der Gemeinde auch außerhalb der 
Ortslage aufgestellt werden sollen. 

 
3. Genehmigung des Protokolls vom 30.11.2015 
Das Protokoll der Sitzung vom 30.11.2015 wird einstimmig genehmigt. 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung  
 
4. Straßenreinigung in der Gemeinde Selent 

a) Genehmigung der Gebührenkalkulation  - Nachtrag 
           Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der  

Die Gebührenkalkulation der Verwaltung liegt der GV vor und wird vom  LVB Krumbeck 
erläutert. Dabei werden auch noch einmal die Unterschiede der verschiedenen 
Reinigungsklassen dargestellt. Erhebliche Erhöhungen ergeben sich in der 
Reinigungsklasse 1. GV Köster berichtet, dass der FA der vorliegenden Kalkulation 
zugestimmt hat. Nach Beratung wird die vorliegende Gebührenkalkulation einstimmig 
genehmigt. 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen 

 
b) Straßenreinigungsgebührensatzung – 3. Nachtrag 

Aufgrund der unter a) beschlossenen Gebührenkalkulation wird die bestehende 
Gebührensatzung ab dem 01.03.2016 geändert. Nach Beratung wird der vorliegende 3. 
Nachtrag zur Straßenreinigungsgebührensatzung einstimmig genehmigt. 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen 
 
5. Beratung und Beschlussfassung über das Abwasserkonzept der Gemeinde   
Von der Verwaltung ist für die Gemeinde Selent ein Abwasserkonzept nach § 31 LWG 
erstellt worden, das der GV vorliegt. Die wesentlichen Inhalte werden vom LVB 
Krumbeck erläutert. In dem Konzept muss geregelt werden, wie die Gemeinde ihre 
Pflichtaufgabe der Abwasserbeseitigung erfüllt. Nach dem vorliegenden Entwurf wird die  
Abwasserbeseitigung in der bebauten Ortslage von der Gemeinde erfüllt und im 
Außenbereich auf die Eigentümer übertragen. Nach Beratung wird das vorliegende 
Abwasserkonzept einstimmig genehmigt. 
 Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen 
Das Konzept muss jetzt von der Wasserbehörde des Kreises genehmigt werden und ist 
dann als Satzungsrecht zu beschließen. 
 
 
 



4 

 

 
6. Sanierung der Regenwasserkanalisation – Auftragsvergabe zur Überprüfung 

und Filmung von Kanälen  
Hierzu wird berichtet, dass im Jahre 2017 die Neuasphaltierung der B 202 in der 
Ortslage Selent geplant ist. Aus diesem Grund soll die erforderliche Sanierung der RW-
Kanalisation in der B 202 kurzfristig umgesetzt werden. Für die erforderliche Spülung 
und Filmung der Kanäle in der OD wurde eine Preisanfrage durchgeführt. Günstigster 
Bieter ist die Fa. Ex-Rohr mit einem Angebot von  14.571,55 € brutto. 
Der Auftrag an die Fa. Ex-Rohr wird einstimmig genehmigt. 
Abstimmungsergebnis: 11 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
Bgm. Josten führt weiter aus, dass mit dem Landesbetrieb Straßenbau Ende des 
Monats ein 1. Abstimmungsgespräch in dieser Angelegenheit stattfinden wird. Mit der 
Baumaßnahme soll auch der Bau von barrierefreien Bushaltestellen in der Ortslage 
geprüft und umgesetzt werden. Hierfür ist die Gemeinde zuständig, es können hierfür 
bis zu 75% Zuschüsse beantragt werden. Im April/Mai 2016 wird die Neuasphaltierung 
der B 202 im Bereich Bellin – Lütjenburg umgesetzt werden. 
 
7. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit dem 

Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016  
Der Haushalt liegt der GV vor. Er ist vom Finanzausschuss in der Sitzung am 
04.02.2016 vorbereitet worden und wird vom Vorsitzenden Köster erläutert. Es wird 
hervorgehoben, dass der Verwaltungshaushalt ausgeglichen ist und auch wieder ein 
geringer freier Finanzspielraum von 27.000 € erreicht wurde. Die Investitionen im VMÖH 
werden dargestellt. Für einen 1. BA der Sanierung der RW-Kanalisation wurde ein 
Betrag von 1,5 Mio € bereitgestellt, der über eine Kreditaufnahme finanziert werden 
muss.Nach Beratung wird der vorliegende Haushalt wie folgt beschlossen:  
Die Einnahmen und Ausgaben werden im Verw.Haushalt auf jeweils 2.176.600 € und im 
VMÖH auf  jeweils 1.711.200 € festgesetzt. Der Gesamtbetrag der Kredite wird auf 
1.500.000 € und die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen wird auf 2 
festgesetzt. Die Realsteuerhebesätze für das Jahr 2016 werden wieder wie folgt 
festgesetzt: Grundsteuer A: 350 v. H, Grundsteuer B: 370 v. H. und Gewerbesteuer 350 
v.H. Das vorliegende Investitionsprogramm und die mittelfristige Finanzplanung werden 
genehmigt. 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen 
 
8. Berichte der Bürgermeisterin und der Ausschussvorsitzenden 

 Bgm. Josten berichtet zu folgenden Punkten: 

 Im Zuge der neuen Anbindung der Baugebiete „Blomenburg“ an die 
Wasserversorgungsanlage wird im Bereich Plöner Straße/Blomenburger Allee ein 
zusätzlicher Hydrant für die Löschwasserversorgung gesetzt werden. 

 Aufgrund der zahlreichen Wildunfälle an der B 202 wird zwischen Selent und 
Bellin die Verkehrsbeschilderung hierzu erweitert werden. 

 Am 22.02.2016 wird die „Selenter Runde“ tagen. 

 Für die Kameradschaftskassen der Feuerwehren wird das Land demnächst ein 
neues Gesetz erlassen. 

 Der Breitbandzweckverband hat eine neue Information an alle Haushalte zum 
Stand des Breitbandausbaues herausgegeben. 

 Die Fahrbücherei des Kreises verzeichnet steigende Zahlen. 

 Bei der letzten Regionalkonferenz des Kreises ging es um die Themen 
Flüchtlingsunterbringung und Kosten der Kinderbetreuung. 

 Die Hohwachter Bucht Touristik nimmt an einer Messe in Hamburg teil. 

 Der Seniorenbeirat wird an einer Sitzung des Landesverbandes teilnehmen. 
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 GV Tenambergen berichtet aus dem BUA zu folgenden Punkten: 

 Es wurden verschiedene Baumpflegearbeiten durchgeführt. 

 Die Entwässerung im Bereich Krähenwald bereitete Probleme. 

 Auf der Gemeindefläche am Schulgang wurden erste Arbeiten vom Bauhof 
ausgeführt. 

 Der Auftrag für die Straßensanierung an der Zufahrt Moltörp wurde erteilt. 

 Für den Ausstellungsraum im Strandgebäude Moltörp soll eine neue Nutzung 
besprochen werden. 

 Die Straßenbeleuchtung in der Ortslage ist tlw. defekt, Reparaturaufträge sind 
erteilt. 

 Für die Werbefläche an der Bushaltestelle Kieler Straße gibt es evtl. einen neuen 
Pächter. 

 GV Rudow berichtet aus dem Sozialausschuss zu folgenden Punkten:  

 Der Sozialausschuss soll am 09.03.16 tagen, am 22.02.16 ist eine 
Zusammenkunft der „Selenter Runde“. 

 Es wird nach dem Stand der Verhandlungen zur ehem. MKK-Kurklinik und der 
Verlauf des Wanderweges im Bereich des B-Planes 11 gefragt.  

 GV Köster berichtet aus dem letzten Finanzausschuss. Es wurde der Haushalt 
2016 beraten. 

 
9. Verschiedenes 

 GV Köster berichtet, dass demnächst wieder ein Treffen aller 
Fraktionsvorsitzenden stattfinden wird. 

 Es wird erörtert, ob auf dem Dorfplatz wieder ein Maibaum aufgestellt werden soll 
und welcher Veranstaltungsrahmen dafür vorzusehen ist. In diesem 
Zusammenhang wird auch die Teilnahme an diesen Veranstaltungen durch die 
Mitglieder der GV kritisch erörtert. Die Angelegenheit soll im Sozialausschuss 
weiter beraten werden. 

 
 

Nichtöffentlicher Teil 
 

10. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
 
 
 
 
 

-Bürgermeisterin-                              -Protokollführer- 
 

 


